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ZIELGRUPPE UND VORAUSSETZUNG
Dieses Minor-Studienprogramm richtet 
sich an alle Studentinnen und Studenten, 
die sich für Fragen zu biologischer oder 
künstlicher Intelligenz interessieren. Die 
Studierenden haben idealerweise eine 
Affinität zu quantitativen Methoden und 
zur Programmierung.

PERSPEKTIVEN
Das Minor-Studienprogramm ist eine gute 
Vorbereitung auf Karrieren in den Bereichen 
«Computational Neurobiology», «Neuro-
morphic Engineering» oder «Computational 
Sciences» in der akademischen Welt oder  
im privaten Sektor.

NEUROINFORMATIK
Wie funktioniert das Gehirn? Worin unter-
scheiden sich Gehirne von Computern? 
Können wir von biologischen Systemen inspi- 
rierte Geräte bauen? Neuroinformatik ist 
eine Spezialisierung auf die grundlegenden 

Prinzipien der Berechnungen in biologischen 
und künstlichen neurologischen Systemen. 
Sie ist an der Schnittstelle von Neurobiologie, 
Elektronik und künstlicher Intelligenz.

 • Biologie
 • Informatik
 • Physik
 • Mathematik

EMPFOHLENE KOMBINATIONEN STUDIENKOORDINATION 
Institut für Neuroinformatik  
Prof. Daniel Kiper 
+41 44 635 30 36 
kiper@ini.ethz.ch

ZIELGRUPPE UND VORAUSSETZUNG
Wichtigste Voraussetzungen für das Studium 
sind das Interesse an grundlegenden Fragen 
zur Natur und Freude an der Mathematik. Vor- 
kenntnisse, insbesondere in Analysis und line-
arer Algebra (mindestens auf dem Niveau der 
Einführungsveranstaltungen für Studierende 
der Naturwissenschaften, MAT 182, MAT 141) 
werden dabei vorausgesetzt, bzw. müssen 
ausserhalb des Minors erarbeitet werden. Stu- 
dierende, die als Grundlagenvorlesungen 
ihres Major-Studienprogramms die Module 
Physik für Naturwissenschaften oder Physik 
für Life Sciences belegen müssen, absolvieren 
ein abgeändertes Minor-Studienprogramm.

PERSPEKTIVEN
Das Minor-Studienprogramm der Physik 
bietet eine gute Grundlage zur quantitativen 
Beschreibung der Natur und der quantitati-
ven Problemlösung. Absolventen dieses  
Studiums stehen viele Wege in der Forschung 
sowie in der Privatwirtschaft offen.  
Es gibt ein konsekutives Minor-Studienpro- 
gramm in Physik für 30 ECTS, das parallel 
zum Masterstudium absolviert werden kann. 
Zusammen mit dem Minor-Programm 60 
ECTS im Bachelor bietet es die Grundlage, 
um Physik als zweites Unterrichtsfach im 
Gymnasium zu unterrichten.

Physik befasst sich mit den grundlegenden 
Phänomenen der Natur. Die aktuellen For- 
schungsschwerpunkte in Physik an der Uni- 
versität Zürich liegen auf den Gebieten der 
experimentellen und theoretischen Ele-
mentarteilchenphysik, der Physik der kon-

densierten Materie, Bio- und Medizinphysik 
sowie der Astrophysik und Kosmologie. Das 
Minor-Studienprogramm Physik richtet  
sich an Studierende aller Fachrichtungen. 

STUDIENKOORDINATION 
Physik-Institut  
Dr. Katharina Müller 
+41 44 635 57 72 
kmueller@physik.uzh.ch

PHYSIK

 • Mathematik
 • Chemie
 • Philosophie

EMPFOHLENE KOMBINATIONEN

MEHR INFOS
ZUM MINOR 

MEHR INFOS
ZUM MINOR 


